
GELENAU — Nach dem Wiegen für
den Kampf der Regionalliga Mittel-
deutschland hatte sich die Kampfge-
meinschaft Gelenau/Zschopau/Zöb-
litz Hoffnungen gemacht. Nach dem
Abpfiff fuhr sie 14:26 geschlagen aus
Frankfurt/Oder wieder heim. „Eini-
ge haben nicht das gebracht, was ich
mir erhofft hatte“, nahm Trainer Re-
né Schreiter kein Blatt vor den
Mund. „Es war mehr drin. Die Bran-
denburger offenbarten Lücken, ge-
nutzt haben wir diese leider nicht.“
Vor allem bei Manuel Frenzel und
Lucas Kästel sollte es anders laufen.

Aber dies schafften beide nicht.
„Frenzel, der 4:0 Punkte beisteuern
sollte, rang taktisch ungeschickt,
war dann stehend platt und gab die
Maximalpunktzahl ab“, so Schreiter.
Auch der noch 15-jährige Kästel
nutzte seine Gewichtsvorteile nicht,
sprang einem Konter hinterher und
verlor noch ein Duell, das er bis da-
hin dominiert hatte. Zwei Knack-
punkte, die ausschlaggebend für die
am Ende deutliche Niederlage wa-
ren. Auch deshalb riskierte der
leicht angeschlagene Ondrej Jaros
zum Abschluss gegen Olympiateil-
nehmer Marcus Thätner nichts
mehr, sondern war nur darauf be-
dacht, unverletzt von der Matte zu
kommen.

So blieb es für die Erzgebirger bei
drei Siegen, die der wiedererstarkte
Dennis Mehlhorn, Papiergewichtler
Henry Hofmann und der immer zu-
verlässiger werdende Kirk Haupt er-
zielten. „In den anderen Vergleichen
lagen die Vorteile zu eindeutig auf

seiten der Frankfurter“, gab Schrei-
ter ehrlich zu. Dennoch hätte seine
Mannschaft den Sieg davongetra-
gen, wären die zwei näher beschrie-
benen Kämpfe wie die „Papierprog-
nose“ ausgegangen.

Was bleibt ist das Wissen, dass
die Ausfälle von Patrick Baumann
und Stefan Saul kaum zu kompen-
sieren sind. Doch zumindest Bau-
mann könnte kommenden Samstag
auf die Matte zurückkehren. Saul
dagegen unternimmt zunächst mal
Gehversuche ohne Krücken.

FRANKFURT/O. - GELENAU 26:14
55 kg/f: Lehmann - Hofmann 0:3 PS
60 kg /k: Crusius - Franke 4:1 TÜ
66 kg/f: Müller - Frenzel 4:0 TÜ
66 kg/k: Ploke - Lehnert 3:2 PS
74 kg/f:  Mülders - Haupt 0:3 PS
74 kg/k: Thätner - Jaros 4:0 TÜ
84 kg/f: Nagler - Mehlhorn 0:3 PS
84 kg/k: Jänicke - Otto 4:0 TÜ
96 kg/f: Göldner - Kästel 3:2 PS
120 kg/k: John - unbesetzt 4:0 OG

Die erwartete Niederlage
ist eingetreten. Doch mit
der Leistung seiner Jungs
war Gelenaus Ringer-
Trainer nicht zufrieden.

Die „Papierprognose“ geht kräftig in die Hose

VON THOMAS SCHMIDT

Dennis Mehlhorn (rot) steuerte beim Regionalligakampf in Frankfurt drei
Punkte fürs Gelenauer Konto bei. FOTO: HEIKO NEUBERT

Fußball
Bezirksliga Damen, 7. Spieltag
Herold - Erlbach 6:1
Erzgebirgsliga Damen, 7. Spieltag
Dittmannsdorf/W. - Schlettau 8:2
Ringen
Oberliga Sachsen
KG Gelenau II - RV Thalheim II 21:18
Kegeln
Kreisliga Damen in Ehrenfriedersdorf
1.  SG Sehmatal 1613
2.  KSV Grün-Weiß 1954 Annaberg 1610
3.  SV Pöhlatal Königswalde 1562
4.  ESV Buchholz 1555
5.  SV Bärenstein 1502
6.  KV Schieb du se Tannenberg 1479
Top 4: Marion Huster (Annaberg) 445/BR, Mi-
caela Zeidler (Buchholz) 433, Simone Adam
(Sehmatal) 432, Petra Hofer (Bärenst.) 413
1. Kreisklasse Herren St. 2 in Bärenstein
1.  KSV 97 Gelenau 2467
2.  SV Bärenstein II 2441
3.  KV Rot-Weiß Neudorf 2417
4.  BSV Ehrenfriedersdorf 2358
5.  KSV Harmonie Annaberg 2290
6.  SV Pöhlatal Königswalde II 2220
Top 6: Raiko Scholz (Neudorf) 439, Jürgen
Bartl (Bärenstein) 435, Stefan Peter (Anna-
berg) 433, Mario Uhlig (Gelenau) 433, Jürgen
Graul 432, Christoph Göbel (beide Bär.) 430
Schach
Erzgebirgsmeisterschaft in Annaberg
U 8m: 1. Leonhard Ambach-Salazar 4,0 Pkt.
(Nickelhütte Aue); 2. Niklas Leu 3,0 Pkt.; 3.
Niklas Böhm 1,0 Pkt., 3. Tim Riedel, 1,0 Pkt
(alle Schwarzenberg/Raschau), 3. Florian Am-
bach-Salazar 1,0 Pkt. ESV Nickelhütte Aue
U 10w: 1. Christiane Berndt 4,0 Pkt., 2. Arle-
ne Schubert 3,0 Pkt. (beide Annaberg-B.),
3. Judith Weißflog 2,0 Pkt. (Schwarzen-
berg/R.)
U 10m: 1. Peer Kreißl 4,0 Pkt. Annaberg-
Buchholz, 2. Jannis Kowollik 4,0 Pkt. SV Len-
gefeld, 3. Justin Zaharanski 3,0 Pkt. SG/CX
Schwarzenberg/Raschau
U 12m: 1. Ole Pöschl 4,5 Pkt. (Annaberg-B.),
2. Maximilian Schackwitz 3,5 Pkt. (Schwar-
zenberg/R.), 3. Fridolin Ambach-Salazar 3,5
Handball
Bezirksliga/Bezirksklasse Männer
HCAB I - SV Weißenborn  23:22
HCAB II - HV Oederan  24:19
Tischtennis
1. Bezirksliga
Wilkau-Haßlau - Thum 9: 7
Werdau - Tannenberg 12: 3
Annaberg - Zwickau II 2:13

ERGEBNISSE

KEGELN

Tabellen-Zweiter für
Pöhlataler zu stark
KÖNIGSWALDE — In der 1. Bezirksklas-
se der Kegler hat der SV Pöhlatal Kö-
nigswalde deutlich verloren. Gegen
den Tabellen-Zweiten Großschirma,
der bisher nur eine Niederlage gegen
Spitzenreiter Cranzahl einstecken
musste, hieß es 5061:5254. Zwar wa-
ren die Gäste überraschend mit
24 Punkten in Führung gegangen,
da Werner Lötzsch mit 906 Kegeln
gleich die beste Turnierleistung hin-
gelegt hatte, doch dann zahlte sich
die Erfahrung und Ausgeglichen-
heit des Aufstiegsaspiranten aus. (tj)
Königswalde: Werner Lötzsch 906, Sven Do-
nath 845, Paul Schlegel 847, Christian Malz
791, Steffen Schulze 852, Ralf Scharnack 820

FUSSBALL

Annaberger Junioren
streichen die Segel
ANNABERG-BUCHHOLZ — Die beiden
verbliebenen Nachwuchsteams des
VfB Annaberg sind am Samstag im
Fußball-Landespokal ausgeschie-
den. Die von Lars Walther betreuten
A-Junioren verloren ihr Heimspiel
gegen Landesligavertreter VfL Ho-
henstein-Ernstthal 1:3 nach Verlän-
gerung. Daniel Mai erzielte in der
regulären Spielzeit den Ausgleich.
Den Gästen gelangen erst im zwei-
ten Abschnitt der Verlängerung die
Treffer. Auch die Annaberger B-Juni-
oren strichen die Segel. Sie verloren
bei Ifa Chemnitz trotz früher Füh-
rung durch Josef Unger (12.) deut-
lich 1:6 (1:4). „Wir haben uns hinten
zu viele Fehler und vorn zu viele
Ballverluste erlaubt“, ärgerte sich
VfB-Coach Jens Fuchs. (rickh)

TISCHTENNIS

Punktlose Runde
für Bezirksligisten
THUM — Alle drei Mannschaften der
Region haben in der Tischtennis-
Bezirksliga verloren. Am dichtesten
an etwas Zählbarem waren noch die
Thumer, die in Wilkau-Haßlau pas-
sen mussten und 7:9 unterlagen. Da-
gegen setzte es für den TTC Anna-
berg und Handwerk Tannenberg
derbe Klatschen. Jeweils 3:12 unter-
lagen sie gegen Lok Zwickau bezie-
hungsweise Werdau. (mas)

NACHRICHTEN

GEYER — Ins Rollen sind am Samstag-
nachmittag 63 Teilnehmer beim
Bingecup des SSV Geyer gekom-
men. Zwölf Altersklassen, von den
Schülern 8 bis zu den Erwachsenen,
sah der Wettbewerb vor.

Zehn Umrundungen á 1,3 Kilo-
meter galt es beim Männer-Rennen
zu absolvieren. Hier setzte sich Lars
Lehmann vom SV Blau-Weiß Neu-
hausen an die Spitze. Erst vor einer
Woche hatte er nur wenige Kilome-
ter entfernt einen Erfolg gefeiert.
Der 28-Jährige gewann das 20-Kilo-
meter-Rennen beim 21. Röhrgraben-

lauf. 27:03 Minuten benötigte Leh-
mann auf Rollern. Bester Heimi-
scher war Philipp Ficker vom TuS
Zwönitz auf Rang 6.

„Für mich war’s das erste Roller-
Rennen nach 23 Jahren. Der Ent-
schluss mitzumachen, ist erst am
Freitagabend am Computer gefal-
len“, so Toralf Richter vom SSV Say-
da. Trotz Schlussrang 16 bereute er
seine Teilnahme nicht. „Vielleicht
lässt sich ja kommendes Jahr eine
kleine sachsenweite Serie anschie-
ben – einerseits mit traditionellen
Veranstaltern wie Seiffen, Markklee-

berg und Geyer und andererseits auf
der neuen Strecke in Oberwiesen-
thal“, so Richter, der als Regionaltrai-
ner beim Skiverband tätig ist.

Zwischen 1,5, 4 und 7 Kilometern
schwankte das Pensum, das die
Schüler, Junioren und Damen zu ab-
solvieren hatten. Ins Feld der beiden
Frauen – Tina Willert vom SV Lützel
und Beatrice Hübler vom SV Groß-
waltersdorf – hatte sich schließlich
Gerhard Richter „hineingemogelt“.
Der 74-Jährige vom TSV 1847 Buch-
holz, startete als ältester Teilnehmer
zwar auf einer verkürzten Distanz,

holte sich dennoch reichlich Res-
pekt für sein fahrerisches Geschick
ab. Achtmal Edelmetall, davon drei-
mal Gold, blieb bei den Gastgebern
des SSV Geyer. (tka)
Ergebnisse, die Sieger: Schüler 6-8 m: Ri-
chard Böhme (Einsiedler SV); weiblich: Kira
Klaus; S 9/10 m: Nick-Ernst Fischer; w: Anto-
nia Wagler; S 11/12 m: Felix Brünnel (Gebirge-
G.), w: Cheyenne Schönthier (TuS Zwönitz), S
13/14 m: Nick Fritzsch (Geb.-Gel.) w: Tiny Sro-
ka (TuS Zwönitz), S 15-17 m: Eric Böhme (SV
Liebertwolkwitz), w: Alexandra Clauß (Ein-
siedler SV), Herren: Lars Lehmann (SV Neu-
hausen); w: Tina Willert (SV Lützel)

Röhrgrabenlauf-Sieger ist auch auf Rollen der Schnellste
Rollski: 63 Starter beim Bingecup des SSV Geyer – Neuhausener Lars Lehmann gewinnt Männer-Rennen – Acht Podestplätze für Gastgeber

Max Pollmer (WSC Oberwiesenthal)
und Jona Willimowski (SSV Scheiben-
berg, Nr. 23) duellierten sich in Ge-
yer.  FOTO: BERND MÄRZ

ANNABERG-BUCHHOLZ — Die Fußbal-
ler des SV Crottendorf haben am
7. Spieltag der Bezirksliga den drit-
ten Sieg in Serie gelandet. Annaberg
baut seinen Vorsprung zu den Ab-
stiegsplätzen trotz des gestrigen Re-
mis auf vier Zähler aus. Königswal-
de wartet in der Erzgebirgsliga wei-
ter auf den ersten Auswärtspunkt.

SV B/W Crottendorf – SG Hand-
werk Rabenstein 3:2 (1:0).  Trotz
des Erfolgs war SV-Co-Trainer René
Lüttcher nicht restlos von der Leis-
tung seiner Elf überzeugt: „Das war
kein schöner Fußball.“ Viele Fouls
und kleine Nickligkeiten prägten
das Bild, zahlreiche Unterbrechun-

gen störten den Spielfluss. Die zuvor
ungeschlagenen Handwerker ver-
suchten es meist mit hohen Bällen.
Auch den Gastgebern fehlten die
Ideen. „Wenigstens unsere Defensi-
ve stand weitgehend sattelfest“, so
Lüttcher. Sein Team setzte den Geg-
ner früh unter Druck, verschob ge-
schickt, hielt so die Räume eng und
nutzte die frühe Führung. Torschüt-
ze Daniel Mannsfeld war es auch,
der den Elfmeter zum 1:1 verschul-
dete. Nach dem erneuten Rückstand
erhöhte Rabenstein den Druck.
Doch auf das 2:2 fanden die Blau-
Weißen die richtige Antwort: Tho-
mas Löser schockte den Spitzenrei-
ter und traf per Abpraller.
SV Crottendorf: Sommerfeldt; Mannsfeld (V),
Herrmann (V), Smidt (gelbrot/82.), Süß, Koeh-
ler, Dietze, Bretschneider (V), Nestler, Volte
(55. S. Häßler), Löser (V)
S: Nixdorf (Dresden); Z: 120; T: 1:0 Mannsfeld
(4.), 1:1 Scherres (39., FE), 2:1 Süß (53.), 2:2
Kisser (80.), 3:2 Löser (90.+1)

Reichenbacher FC – VfB Anna-
berg 0:0. In einer kampfbetonten
Partie boten die Teams Magerkost.
VfB-Trainer Christian Einenkel lob-
te aber die taktische Disziplin seiner

Jungs, die defensiv gut staffelten. In
entscheidenden Szenen standen die
Torhüter im Mittelpunkt. VfB-Tor-
wart Maik Riedel parierte dreimal
sehenswert. Kurz vor Schluss hatte
der eingewechselte Hans Welsch
den „Dreier“ für die Gäste auf den
Fuß. Manche rissen die Arme schon
hoch. Doch der FC-Keeper wehrte
zur Ecke ab. Einenkel: „Die Partie
hatte keinen Sieger verdient.“
VfB Annaberg: Riedel; Meyer, Tittmann (76.
Welsch), Reichmann, Kunz, Lang, Hofmann
(76. Reim), Lades (V/55. Schreiter), Päckert,
Lehmann, Schulz; S: Bürger (Chemnitz); Z: 175

FSV Motor Marienberg – BSV Ge-
lenau 3:3 (2:1). „Das war eine
schlechte Partie von uns. Dass wir
noch einen Punkt geholt haben, ist
einzig und allein unserem Kampf-
geist zu verdanken“, sagte BSV-
Coach Ingo Klöpping. Seine Gele-
nauer waren in Halbzeit 1 nicht prä-
sent, ihre Führung fiel aus heiterem
Himmel. Am Geschehen auf dem
Platz änderte dies nichts. Stattdessen
verpasste Marienberg nach dem 3:1
sogar die Vorentscheidung. Klöp-
ping: „Wir haben uns aber nicht auf-
gegeben, wurden dafür belohnt.“

BSV Gelenau: Starek; Baldauf, Morgenstern,
Zaffrahn, R. Opitz, Kopitzke (63. Scheidhauer),
Fritzsche, P. Kolditz (V), Schaarschmidt (V/63.
Kutzke), L. Kolditz, K. Opitz (81. Müller)
S: Pechstein (Breitenbrunn); Z: 145; T: 0:1
R. Opitz (6.), 1:1 Sternbeck (21.), 2:1 Höfer
(45.), 3:1 Siegert (58.), 2:3 Scheidhauer (80.),
3:3 L. Kolditz (88.)

SV Germania Gornau – FV B/W
Königswalde 2:1 (2:1). Der Aufstei-
ger verschlief die ersten 45 Minuten.
Die Gornauer verschoben weit in
die gegnerische Hälfte. „Mit dem
System kamen wir nicht zurecht.
Wir haben versucht, Situationen
mit Kurzpässen zu lösen, hätten
aber andere Mittel finden müssen“,
erklärte FV-Coach Tobias Moritz.
Erst nach dem Wechsel hielten die
Gäste mit Leidenschaft dagegen. Mi-
chael Köhler und Markus Bergner
vergaben die besten Chancen zum
Ausgleich. „Den hätten wir uns ver-
dient gehabt“, so Moritz.
FV Königswalde: Hübner; Loos, Haase, No.
Richter, Laukner, Bergner, Bartl (46. Köhler),
Roscher (13. Rockstroh), Meyer, C. Schreiter,
Ni. Richter (75. F. Schreiter/V)
S: Werner (Possendorf); Z: 150; T: 1:0 Arnold
(30.), 2:0 Beyer (37.), 2:1 Laukner (41.)

Löser schockt Spitzenreiter spät
Der SV Crottendorf hat
Handwerk Rabenstein in
der Bezirksliga die erste
Pleite zugefügt. Annaberg
und Reichenbach trennten
sich gestern torlos.

Rabensteins Torwart Andreas Kisser wehrt in dieser Szene den Schuss von Crottendorfs Marcus Süß ab. Die Niederlage konnte aber auch er nicht verhindern.
Die Gastgeber bescherten dem Spitzenreiter dank des späten Treffers von Thomas Löser zum 3:2 die erste Niederlage. FOTO: BERND MÄRZ

VON PATRICK HERRL

ANNABERG-BUCHHOLZ — Die Hand-
ballerinnen des HC Annaberg-Buch-
holz haben gestern den bis dato in
der Tabelle führenden HC Oederan
in die Schranken verwiesen. Die Sie-
ben um Spielertrainerin Jenny
Constein gewann am 5. Spieltag der
Bezirksliga in der Silberlandhalle
am Ende deutlich mit 20:15 (13:9).

„Das intensive Training hat sich
bezahlt gemacht. Vor allem mit der
ersten Halbzeit bin ich zufrieden. Da
haben wir in der Offensive die Vor-
gaben umgesetzt“, lobte die HCAB-
Übungsleiterin. Dabei war es Con-
stein selbst, die die Weichen auf Sieg
stellte. Geschickt leitete sie den
Spielaufbau und steuerte im ersten
Durchgang sieben Treffer bei. Defi-
zite aber zeigten sich bei den Gastge-
berinnen im Umkehrspiel. Zu behä-
big schalteten sie bei eigenem Ball-
verlust um. Nach einem dieser Tem-
pogegenstöße gelang den Oederane-
rinnen der 8:8-Ausgleich (20.). Doch
die Annabergerinnen blieben fokus-
siert. Eine der schönsten Kombinati-
onen schloss Constein zur erneuten
Führung ab.

Nach dem Wechsel schien das
Vier-Tore-Polster zu schmelzen. Die
Gäste begannen aggressiver, störten
früh und wirkten auch in der Offen-
sive variabler. „Ihre 5:1-Deckung hat
uns aus dem Konzept gebracht“, so
die HCAB-Trainerin. Ihr Team hatte
in dieser Phase Glück, nicht den
Ausgleich zu kassieren. Torhüterin
Nadine Werner hielt einen Sieben-
Meter und glänzte mit einer sehens-
werten Fußabwehr. Die Gäste aus
Mittelsachsen waren fortan im An-
griff völlig konsterniert, blieben fast
20 Minuten ohne Torerfolg. Sarah
Martin sorgte mit einem Doppel-
schlag fünf Minuten vor Schluss für
die Vorentscheidung. (rickh)
HC ANNABERG-BUCHHOLZ: Boxhammer,
Werner; Sonnemann, Mauer, Schönherr 1,
Strasdat 1, Serfert 5/1, Constein 7/1, Höppner
2, Göhler, Görg 1, Martin 3

Trainerin
stellt Weichen
selbst auf Sieg
Handball, Bezirksliga:
HCAB - Oederan 20:15
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